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Gubernial - Verlautbarungen.
2 , Concurs - Ausschreibung »cl Nv. 7535
A . dl!'Beseftung der Stelle des ersten Magistratörathes und Iustlziars bey dem
»"̂  ' Stadtmaglsirate zu Buccari. (Z)

Bev dem Stadtmagistratt zu Buccan im Fiumaner Kreiss ist die erste Raths«
und zugleich Instlznnbsielle, mit welcher ein jährlicher Gehalt von 600 si. verbun-
den ist/ erlebet. Zur Besetzung dieses Dunstpostens wird hlermtt der Concurs
bis zum i5. Iu ly l. I . ausgeschrieben.

Die Eomperenten haben slck mn glaubwürdigen Zeugnissen nber ihre Möra-
lttat, ftnher bekleidete Dienste und Herwendung, Geburtsort, Alter, Religion,
Stand, Studien/ über vollkommene lllyrische, uallen̂ sche und deutsche Sprach-
kennrnch, so wle über d»e gesctzllch vorgeschriebene Wahlfahlgbeit zur Ausübung
des Civil-Richteramtes auszuweisen und ihre mn diesen Behelfen gehörig instruir,
Kn Anstcllungsgesuche bey dem k k. Kveisamte in Fiume ^u überreichen.

Vom k. k< Küsten-Gubernium. Triest am 27. May 1822.

> Kreisamtliche Verlautbarungen.
Z. 733. <3) ^ " - 5258.

Die Verpachtung des privilegirten Hchisszugcs durch dcnPrußmgcr Canal,
an dem Save-Strome, betreffend.

Am 6. August d. I . wird in der k. k. Kreisamts-Canzley zu Laibach, Bov-
zmttaas von 9 bis »2 Uhr, der dem k. k. Navlgarions-Fonde gehörige Schiff«
zua durch den Prußniger-Eanal an dem Save-Strome, auf 6 nacheinanderfol-
gende Jahre, nähmlich: vom 1. December 1622 blb letzten November 1828 in
Dacht aeaeben werden. ^ . < n>

Als Ausrufspreis des einjährigen Pachtschillmgs wnd der Betrag von ?56 ft,
M . M . angenommen.
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Die B-Hingniffe, welche dieser Verpachtung zu Grun^^ ge^eet w<"5'N / 5nd:
1) Ueb^ ^t der k. k. Navigacionsfond in Kram den, demselben gehörigen

hivativen Sch'.ffzug durch den Prußniger-Eanal, dann den Genuß der dabey gcle-
genen, in einer halben Hubc bestehendem Grundstücke, nebst sammtt>chcn auf
diesem Terrain befindlichen W ^ h n - und Wirrhschaftsgebäuden, und der Wein-
schanksqerechtsame, mittelst öffentlicher Verst^igeruna andcn V elstbiethendcn/ auf
ß nacheinand^folaende Jahre, und zwar: vom i . December ^822 b'.s lc^r>n3to"
vember 1826 in Pacht /und es soll sich diese Pachtung ar̂ ch auf die ^»ben des
Pachters erstrecken, jedoch eine Afterpachtunq ?nckt S ta t t sindcn. Nach ^ uslaus
der bestimmten 6 Pachtzabre hat aber die Pachtung ohne einer Aufkündigung zU
erlöschen.

2) Hat der Pachter den bev der Ve^eigerung als einjährigen 'Pach^chlllinq ge-°
machten Mcistboch m halbjahrigen Fristen anticipalim, nähmlich: mi: 1. Decem-
bev und 1. I uny jeden Jahrs , sogewlß an das k. k. Cameral> Wählamt zu Lalbach,
für Rechnung des krainerlschen Navigationefondes bar abzuführen, als er widri-
g '̂ns nicht nur die 5 prctz^Verzugszlnscn ;u bezahlen hab^n, sondcrn der Navi-
gatlvnsfond auch berechriget ftpn sol l , den rückstandigen Pachtzins ex.'cutive ein-
bringen/ und auf Gefahr und Unkosten d?s Pachrers eine neue Versteigerung ein<
zuleiten, und den hierbcy sick allenfalls ergebenden Abgang aus deff.n Vermöge«
zu echohlen, ohne daß der Pachter auf den au5 cmcr allfalligen vortheilhafter»
Verpachtung sich ergebenden Nutzen einen Anspruch zu machen hatte.

Z) Zur ^icherstellung des Pachtschillings und der Erfüllung der übrigen?ici-
tations-Bedingnisse hat der Pachtersteher eine Caution mit Eintausend Gulden
M . M . entweder im Baren, oder durch eine mtt der Pragmattcal-Sicherheit
«rsehene fideljussorlsche Urkunde, oder in öffentlichen Staatsobligationcn nach
dem am Tage der Llcitation bestehenden Clirse zu leisten.

Die Packtbewerber baben daber am Tage der ? citalion vor dem BeqinntN
derselben der Commission den Beweis, daß sie, im Falle sie Mnstbiether bleiben,
die Cautton zu leisten nn Stande seyen, vorzulegen, oder einen annehmbares
Bürgen zu stellen, welcher das Licltariollsprotocoll als Bürge und Zahler dei
kautwns? Betrages mitzufertlgcn haben wird.

^) Hat der Pachter die auf der erwähnten halben Hübe haftenden landesfür^
lichen ordinären und ertraordinaren Anlagen, so. wie dle grundherrlichen Gabew
nähmlich an die Herrschaft Ratschach jährlich an Sackzehent: 1̂ 2 Merllng K" ' "
und 1̂ 2 Merling Haber; dann dem Caplanezu Scharfcnberg: 1)?. Merling Korn/
, !2 Pfund Splnnhaar, ^ Stück Käse und 8 kr. im Gelde aus Eigenem, und
»hne dießfalls am PachisHlllmge emen Abzug machen zu können, zu entricht^
und sich mlt Ende des Jahrs mtt beyden Gattungen über den bezahlten Pacht-
sck'.lling, als auch über dle ennichteten obrigkeitlichen Gaben, bey der k. k. Na»"
gations-Commission aaszilwellen.

5) Bleibt es noch ferner ben der durch den bisherigen Pächter besorgten " b -
nahmt und d?r <> rrechnung an dl^ ^ancal-Administrarwn der eryöyeten Maut?^
gebüyr, vol, den den E n o m aufwärts fahrenden bcl^denen Hchlffen, nach^ '^
bestehenden Tarif fe, wofür ihm von de- angehobenen Summe eine Gratlstc^
Non von 10 P>3t. belassen wird j so wie bcp dec, bep stromaufwärts fahrende



Schiffen, zu vernwMiben Abssrcifung der Bollcten, wofür dem Pachter ^ psst.
»on den duri) die Schffsciqcnthnmer an andere Aemter geleisteten Zahlungen an
T^asicrmauth al^ Re nuncnttion zugestanden smd.

6) Wlvd der Zu^lohn, während der Daucr der Pachtzeit, so wie es'bey de«
bisherigen Pachtung bestand, lfür jedes stromaufwärts fahrende Schlff'nach
dem Beträge der Ladung de^elben bestimmt, und dem Pächter gestattet 5 drey
Pfennige vom Eentner oder C'imer, und zwep und einen halben Pfenmq vemMetzen;
bey den schweren Fruchtgattunqen, a l^ : Weiften, K o r n , türklschem Weiden und
Httrse, dann einen.und 1)^ Pfennig vom Metzen; bev den leichten Getreidgattnns
gen, d. i . Gerste, Haber und Spc l t , nebst dem ^bisher aewöhnlichen Trinkgelde,
welches in 5 halben Maß Wem an die Zugknechte/und ,7 Kreutzer pr. Schiff
für den Pachter bestehet, abzunehmen; doch ist es demselben untersagt, eme
höhere Gebühr, unter wclch^lmmer für emem Vorwande. abzunehmen, sondcrn
es ist sicb qenul nach dem ^ansfe, welcher zu jcdcrmans ^ms'chc am ^ause an-
zuheften ist , zu beneh wm.

7) Dagegen l at der Pachter zur Beförderung dcrSchisse ,5 Stuck starke Pferde
und 12 Stück siar'c Ochsen zu unterhalten, u».d m'it dlesen, nebst Bel'albu,na
zwey guter und fest ^ Snle,, den ^chisszua durch den Prußnlger Canal m , t S l -
cherheit zu besorgen. Sollte in nmelnen M l e n eine mehrere Zuspannuna erfor-
derlich senn, so ist auch diese von dem Pachter beyzustellen, ohne dafür einen
höhern Betrag, als den in dem vorüebenden § 6. bemessenen Lohn abfordern zu
können, weil ohnehin die schwerere Beladung der Schlffe eine höhere Gebühr lur
Folge hat. / z r

L) Der Schlinug wird durch den Pachter mit der vorgeschriebenen Amahl
Viehes von der Ausmünduna des Canals bis zu dem gemauerten Aerarial-Hause
sogestaltig vorgenommen, daß, ohne dem Vieh ein Futter zu reichen, im S o m -
mer, d. i. von Georgi bis Mlchaeli, damit das Vieh nichs geschwächt werde 5
Schisse, und im Wmte r , d. i. uon Michaeli bis Gcorgi, ^ Schiffe nacheinander,
und nach einer zweystündlgcn Fütterung wieder 5 , odcr respective 4 Schiffe gezo-
gen werden.

y) Bey großem Wasser, wenn nähmlich die bestimmte Höhe überschritten wird
5arf, zur Vcrmndnng M « den Eanal
gezogen werden. Diese bcstnumte Höhe ist, wenn der soqenannte schwane Felsen,
der sich dem Prusimgcr Wohngebaudc gegenüber am jenseitigen Ufer befindet, durH
das Wasser bcdcckt w:rd. , , v̂

Ueberh^upt wird es die Sache des Pächters seyn, so „u handeln, daß von
Sette der ^.ch'ffleute kc,ne gegründete Klage geführt werden könne, weil der
Pachter fur iedes, durch seme cgene Nachlassigkett, oder durch die Schuld seine«
Knechte, dn er Üets mlcht^n zu erhalten H i t , veranlaßte Unglück verantwort-
lich blcldt, und zum Schaden-Ersatz von dem Beschädigten ohne Anspruch oder
Negrcß b?^ dem h? hsten Aer.n-lum verhalten werden wird. '

10) V3u-d ql,^h nab erfolgter Genehnignng d-r PaH:vcrsseiq"rung und vor
Antrat ocr Pachtung der Befund dcs Zustandes der Gebärde und d.r Grundstücke
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eommissionaliter inventarisch genau aufgenommen und beschrieben, undeinExem-
plardavon dem E'ontracte angeschlossen werden, und es werden jene Baugebrechen,
deren Hersteklung nicht den Pachter t r i f f t , aufAerarial-Kosten gehoben werden,
um die ganze Realität in dem gehörigen Stande zu übergeben; dagegen müssen
aber nach Auslauf der Pachtzeit die dem Pachter im guten Stande orocn'lich über-
g«benen Navigations-Gebäude, m soweit es nicht die ^ 2 1 ^ ^ c ^ i betriffr, indem
nähmlichen Zulande wieder abgetreten werden; jedm'k lieqt es dem Pachter ob,
die nöthigen Reparationen der F e n l r , Neiber, Ofenthür ln, Z imn,r thüren,
Schlösser:c. aus Eigenem zu bestreuen, oyne auf einen dicßfalligen Ersatz Anspruch
machen zu können.

Was über dn Reparationen der Fußböden, Oefen, Bedachungen, dann die
Arbeiten im F llßbnre, wie auch die Herstellung der Canalc, Uferdecken , Skarpe-
mauern und Trcppelwege betrifft, so fallen solche dem Navig^tionsfonde zur Last.

11) Dem Pächter wlrd zur Psticht gemacht, dle Waldung zu Prußnig best-
möglichst wieder in Aufnahme zu bringen, und zu cultiviren; daher hat derselbe
alles Buchen-, Birken-und anderes germgere Bauholz, nach Vorschrift des höch-
sten Waldpatentes, ausgedachtem Waldancheile ganzlich auszuholzen, und S ta t t
dessen auf die Pflanzung einer Schwarzwaldung, vorzüglich der Nothlerchen, den
Bedacht zu nehmen, die Besamung nach und nach durch die zu Prußnig zu hal-
tenden Knechte an den von andern Arbeiten freyen Tagen unter eigener Aufsicht
zu bewerkstelligen, für dle Hindanhaltung aller Devastirung dey dem Anstuge
der Rothlerchen zu sorgen, und über den besagten Waldantheil, und das darin
durch dle zu pstegendc Cultur anwachsende Holz als ein Eigenthum des Naviga^
bionsfondes fortan sorgfältigst zu wachen.

EH stcht indessen dem Pächter frey, nachdem Beyspiele des bisherigen Pachters,
das erforderliche Brennholz aus dcn Waldungen der Herrschaft Ratschach, gegen
Entrichtung eines jährlichen Waldzinses, aus Eigenem zu beziehen oder anderi
woher zu erkaufen.

12) S o l l der Pachter befugt sern, im Falle einer von der politischen Behörde
verfügten Schifffahrtsemstellung, einen angemessenen Nachlaß an dem Pachtzinst,
«50 raw t<3ili^oi'l5 der andauernden Sperre, vom Navigationsfonde anzusprechen;

^ außer dem abcr solle er in keinem Falle,irgend einen Nachlaß des Pachtschllling/
»der eine Entschädigung zu fordern berechugct seyen.

^3) Ist es die Psiicht des Pachters, jedes ihm selbst bekannte oder durch die
Schiffleute in Erfahrung gebrachte Naviganons-Gebrechen an den Treppclw^
gen, Skarpen, Ustrverkleio^ngcn , ^Vtreifbäum.'n , dcm N'rigaw'Ns-Commissal
sogleich bekannt zu machen, diesem im nöthlgcn Falle bcy Auszahlung der Arbe^
ter bey dem Ca:is<l und Strome und sonstigen Vorfällen will ig und dienstc.ttsp^'"
chend an dle Hand zu gehen , und bey den in Prußmg sich ergebenden i)tavlaatiolN'-
Arbeiten, den Naubeamten ein Zimmer sammt Be t t , und den alldort ^arbeitenden
Handlangern und Meisterschaften einen angcmcssenen^Ort zur Schlafstelle, mit dcw
erforderlichen S t r o h , dann zur Aufbewahrung des Schanzzeuges und der sonstigen
Requisiten, einen mit guter Sperre versehenen Keller unentgeltlich einzuräumen.

' Eotlte es in der Folge nsthwenKg befuMn werden, einen Navigations-Eolmnu



far oder einen W e g m i l l ^ in Prußnig anzustellen, so wird sich von Seite des
Pachtung vorbehalten, fur dcnielben die erforderliche Unterkunft, entweder durch
Aufstellung enies Stockwerkes auf das gegenwartige Wohngebaude, oder durch zu -
bauung cmer eigenen Wohnung au-szunntteln.

,4) Die auf dcm Trcppcnwege längs dcm Canale nach einem großen Wasser-
siandemchrmahl nothwendige Aufschoncrung und Aufhackung des'Eises, hat de«
Pächrcr durch eigene ^eute, ohne Anspruch auf eine Vergütung, selbst vorzuneh-
men . die dort erforderliche Abraumung aber wird auf Kosten des Navigation«-
fondes bewerkstelliget werden. "

,5) Nach abgehaltener Licitation und vom Pachterstcher gefertigten Anböthe,
wird ein wetterer Anboth nlcht mehr angenommen.' Ucbriqens wird sich vorbehal.
ten, den künftigen Pachter durch alle politischen Zwangsmittel zur Erfülluna sei-

16) Wird zur Gllt'.gkett der Versteigerung von Seite des k. k. Navigation«-
fondes die Genehmigung des k. k. Gubernmms ausdrücklich vorbehalten , welckel
zur Folge hat , daß nach Emlangung dieser Genehmigung mit dem Packtcrsteker
dcr Contract, wozu er auf seine, Kosten den classenmaßigen Stampel beyluttel-
len hat , nach den gegenwärtigen Bcdingnisscn abgeschlossen werden wird/jedoch
wird sich ausdruMch bedungen, daft der Melstbiether von semem bey der V « -
stelgenmg gemachten Anböthe keineswegs mehrabsteben könne / " ' " «

s ^ V . n ^ ! ^ / ^ ^ ' ^ ^ ^ ^ einjährigen Pachtzinses wird der dermahlige Pacht-schlll,ng von ?56 fi. M. M. angenommen. / » ^ v
18) Wer für einen Dritten liNNren wil l , hat sich mit einer legalen Vollmacht

j u rzu auszuweisen, und diese Vollmacht bey der Licitations-3ommission c»n;ule'aen
Laibach den 25. ?nmy i8?<>. a u » .

Arnnliche - Vrr lautbürunqcn. ^
Z. 7 ^ . Fuhrwesens - L l c N a t i o n s - A n k ü n d i g u n g . N r . 25^7.

(3) Von der k. k. »Lyrischen Tabak - und Stamvelgefalls-Administration m
laibach wn-d hlem'.t kund acrhan, daß bey ihr imAmtsgebaude auf demSchul-
platze Nro. 2^7 , den 8. August d. I . um 10 Uhr Vormittags zur Verfüh-
runq des gesammten Tabakbedarfs zu Laibach, aus der k. k. Gefällt - Fadnk
zu Fmme ;n das h u r t i g e Hauptmaaaz.n, dann der sonstigen Erftrdernisse,
so wie von da nach öiume zurück, für den Zeitraum eines Jahres nähmlich
vom 1. November 1622, bi,5 Ende October i 9 2 3 , die ^citation m.t V o r b ^
hatt der höheren Ratlftcation abgehalten werden w'rd.

^ Hiezu werden diejenigen, welche diese Transpornrung ;u übernehmen ver^
wogen, mtt dcm Beysatze vorgeladen, daß jeder Llcitant gehalten sey. sich
über die Fähigkeit, die bestimmte Eaution leisten zu können, mit legalen D o -
cumcnten auszuweisen, und vor Anfang der Licitation ein Reugeld von Ein-
hundert Gulden M . M . , ohne welches Niemand zur licitation zugelassen w i rd ,
zu erlegen, wel.hes dem Bestbiether «n der gleich bep nfolgter Ransication



Ves kicitations-PrstocoTs zu erlcoenden Cautisn von Eintausend Gulden M .
M . , entweder bar, oder ahn fdeijufsorisch, im letzten Falle vermittelst Bey-
bringung einer auf den CautionS-Benag in Eonuentions-Münze ausgcfevtig-
ten praomaticalisch versicherten El'Utlons-Urkunde eingerechnet/ den rhrigcn
Mitliciranten aber gleich nach dem Schlüsse der Licitation rückgcstcllet werden
wird. . ,

Die Contracisbedingnisse können zu den gewöhnlichen Amtsstunden bc'y der
Administ'ations -Registratur elngesehcn wevdcn, und wno hier ncch b<ygö-
f ü g t , daß der Bestbiether gleich bey Uine'ftrtlgung des Licttatlo»1,sprotocolis
verbindlich/ und zurück zu treren nicht mchr bncchttget sey, dann / daß nach-
trägliche Offerte zu Folge bestehender allerhöchster Vorschrift n.cht angcnommen
werden dürfen.

Lcnbach den 2. Iu ly 1822.

Vermisckte 3 erlautbärungen.
Z.733. Nca l -Fc ' l l b ie tkuns is .Ed ic t . Nro.97^
(») ^on dem BezirksgeriHte W irclberq wird bllannt gemacht, daß auf 2lnsuchcn dei

Anton Ovcu^, zu Olchcnthal im Bezirke SitNcl', >?'>der JohannDoNcnz zr.r ^vcir-ldurq,
»rcqcn 60 ft. Zniscn und Kojicn/ dle er^cunve Aeilbicthung dessen, m Stakt Weixelburg
emd'lcnelidcn Ackers Ucoline bew'tlllc.ct wcltcn siv/ uni) p erst cim 20. August, dann am
Fa. September und endlich am 21. Ocr^rer l. I . , je^es 3Aahi i m 9 llbrBcrmittaqs,
lrcrde rorqcncm m n werden, doch könne der Acker erst bey d/r letzten geilbiethung unter
sclneni E cî itzu'lgpwcrthc pon 280 fl. dindan gegeben werden.

Von oem, Hczirlsgcrichte Weixvlberg am 4. Iuly 1822.

Z . 74" . E d j c r. (5^ ^ "
Vom Benrks - Genchte dcr Herrschet Prem wlrd hiemit bekannt gemacht:

Es ser auf Ansuchen der Maria und Johann Frank/ von Prem, in die Feilbi«-
thung der, dem Andre Smerdu, vnlgo Ivanko zu Prem, gehörigen/ der Herr-
schaft Prem sub U'bar. Nro. iü dlcnstbarcn, und auf 63o fi. gerichtlich gK-
fchasiten iMe l Hübe mit Wohn- und Wivthschaft^gcbauden, wegen schuldigen
32 st. 2l) kr. e. «. <:., im Wege d''r Executlon gevvilligct, und hiczu 3 êV«
wine/ als auf den 3 i . I u l y , 3 i . August, und Zy. September l. I . , jedes-
mahl um 9 Uhr früh in loco Prem mit de n Anh^rge besümmt worden, daß/
falls die gedachte Hübe weder bey der iten noch 2tcn Tagsatzung. um den
Schahungswerth oder davüber an Mann gehvacht werden konnte / solche bey
der 5>en auch unter demselben hindanaegebcn werden nürde.

C's werden daher alle jene, welche di^e Realität an sich zu brinaen a>
tenkcn/ an rbbestimmten Tagen zur Licitation in d,c Gcrichtscanzlep zu Prem zU
«vschemen hlcmit elngcladcn.

Bezirksgericht der Herrschaft Prem am 3o. May 1822.

2 74' . e.^ ^ l ^ ^ . <3)
V '" Bezirksgerichte der Herrshaft Prem w''d l-'e ^vit bekannt gemacbt: 5's

f-v auf Anstichen des Herrn Amon ^,llenlsch-ts^. " ' vostmeisier zu Fcistriy, "
K;e Xeilbiechung der, dem Marco DomladiH ^u D^...egH gchongen,'der Hec^
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2 c> " 5 'ö m T - " , ss"''° " " H'.thschaft5qcba'«den, '«am schuldig/«
^ „ ^. c ^ ' ' ! " ^ " ' ' " " ^"Utu'n qcw'̂ Iigtt und h,t>,.,7,3^rm„,e, als auf
i, «' o D, / , ? /V?^° " ^ ^ ^ ' S ' ĉmbrr i I . , jeles Mahl um „Uhr fn'ß
N ,̂.i!t̂  ^b! ' d 7 e ^ " ^ ' ° ° " ^ .«. ^ . . d/c ad....!
«>dl" na'.'".!.-.. <,., m>'«., ^ . ^ . . ^ . " zweyen Vermlne um den ^chatzul-.gswenh

denk«!' ' " ^ 'U bring<n g«
m»t linIelaüen. ' Nc,t«twn nach Dormgg zu «rsche>nen h>«<

^ Bezirksgericht der H^rrfthaft^Prem »m 6. I u n » 1822.

^L'a7f «2^1««.. ^ r ^ ^
bttthung der, demI.cob Frank, umer dem'Dorfe i r e m g l ' b i ig'n ' V / ^ e r
schaft Prem sutz Rect, Z, ^1 z,„sbaren, und auf 520 ss. aericktt.ck »esck/üt.»
halten Untersaß eder >^<l Hubtheils, wtgm schulden 2 2 7 ^ 1 7 / 2 dl 0 ̂  °
.m Weg, der 3 M u n o n ^ w , l l . g t t , und hiezu 3 Termine, als »uf den 3 . ^ u l n '
3>. August, und 3«, Vevtember l . ĉ , ied^ ^1,^l,l „>« , , I " " ^ , " " ^ ' / ^">y,

Es werden daher a3e jene, welche diese Realität aegen aleich bare Bela5-
.wng an M ;u bnngen gedenken, an obbest.mmten Tagen zur Lmtanon m ^
ser Gerlchtsc«nzley zu erAicinen e'nqeladen.

Bezirks^ri ht der Herrschaft Prem an 16. Iuny 1822.

Z. 7Z6. E " d i c t. ^ 1 " - -
Vordem B^ncksgenchte der Staatshcrrschaft Münkendorf werden alle jene,

welche aus den Verlatz dcs am 1'. An-is s c> 1« <?,̂  <c^ u ^ <̂  <x ^ ^
3 verstorbemn Grun^esikerj "> s> '̂„ K «,f 5 « « ^"ss.ach stch. Ha..« Nr.
«rund ' . « m ° r ü - ^ - i , ,1.». ^ V°nn ^«epck, aus was immer f»r emem NeHii«
d 7f' cn 2 ^ , » ' ^ ^ " ° " " ° , n e „ , vorgeladen, solche bey der p. d.esem sn.
^mm.e / a ^ ^ > « ' q / w ^ a 7 , ^ / ^ ^ ^ ' ."br, «°r diestm Bez.rksgerichte b".
gens der Vcr'lai >>dgeh>ndttrm^d „ , « r ^ ' " V ^ " / " " " darzu.hun, w.dri.
«>». Münkendorf den 2. "ul» . « ^ ' «>"g°"««°«tet werden

2- ?2«. 3 d ! 7 ^ , ^ "



Nermogensüberhaber dcs Aeorg Tschentschar, von Zirknitz, gehörigen, der Hsrn
schaft Haasberg sub Rect. N r . Z69 dienstbaren Dri i telhube, in Zirknitz wegen
schuldigen i38 st. c. »- ^>i gewilliget worden. Zu diesem Ende werden nun drey
licitationstagsatzungen, und zwar die erste auf den 25. I u l y , die zwerteaufden
22. August, und die dritte auf den 3. Octobcr l. I . , jederzeit um 9 Uhr Früh,
in Loco Zirmitz mtt dem Anhange angeordner, daß, wenn diese Realität weder
bey der 1. noch bey der 2. Ta^gsatzung weder um die Ichatzung pr. 200 fi< noch
darüber an Mann gebracht werden könnte, selbe bey der dritten auch unter der
Schätzung hmdan gegeben werden soll. Die Schätzung und Licitationsbedmgniffe
slnd täglich bey diesem Gerichte einzusehen.

Bezirksgericht Haasberg am 1. I u n y 1822.

Z. 7,6. V e r l a u t b a r u n g . (d.)
Am 22. I u l » l . I . , Vormittags uin 9 Uhr, werden mit Bewilligung der wohg.

k. k. illyr. Domainen-Administration in der d»<Gortigen Amtscanzley die, zur k. k.
Scaatsherrschaft Lanoftraß gehörigen Flschereyen im Gurkfiusse, und in den Bä-
chen Oberch , Studena l«nd Natschina , auf die Dauer von 6 Jahren, d. i. vom 1.
November l622blshin 1828/ in Pacht versteigert wevdcn.

Wozu nun pachtlustige hurmlt mit dem Bemerken eingeladen werden, daß
die dießfalligen Pachtbeoingnisse täql'ch zu jeder AmtSstunde bep dlesem Verwalk
tungsamte eingesehen werden können.

K. K. VcrwaltungSamt Landstraß am 19. I u n y 1822.

Z . 7t) i . (2)
Am iss. d. M . und die folgenden Tage, werden in dem Hause N r . 194

in der Salenderq/nse verichiedenc Verlaßessecten dcs Hcrrn Anton Gcl lmayr,
als Kasten, Sessel, Sophen, Was-de, Z lnn, Uhren, 1 Wagen- und Pferd,
geschirr, dann sonstige Einrichtungsstücke, in der Früh von 9 bis 12, und Nach-
mittag von 3 bis 6 Uhr, gegen bare Bezahlung versteigert werden, wozu dlt
Ki„ssust'a-n lmaeladkn sind.

2 . 7^). , (3)
I m Hause Nr. 49, am Marienplatz , ist ein geräumiges trockenes Magazin,

fvelches auch zum Weinkeller verwendet w^den kann, taglich in Bestand auszu-
geben. Das Nähere erfahrt man im Hause Nr. 2N7 auf dem Marktplatze.

Z. 754. ^ N a c h r i c h t . (3) .
Den verehrten Kunstfreunden macht der Unterzeichnete die ergebene Anzeigt/

daß tr künftiaen Monath Auaust ftine weitere Ncse nach Italien antreten,
Ur.d nur bis Ende Iu lo Auftrage in seinem Kunstfache übernehmen werde. Er
glaubt dicse Anzeige nöthig, um durch verspätete Bestellungen nicht gehindert zU
fevn, mit der chm eigenen Präcision den Wünschen derjenigen zu einsprechen
selche ihn wahrend scmes kurzen Hierftyr.s noch mit ihrem Zutrauen beehren
w^llcn. 3a>.bach am Z. Iu ly 13^2.

S c h m i d t ,
Historien-, Pc> l,att- und i!a<»dschafts- Mahler, ^

wohnt ain. S^. ^«cobe.- P!a«i N « . »4Ü ii» «ch«n Ecock »srwal««
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Gubernial-Verlautbarungen.

2< 743» V e r l a u t b a r u n g Nr . 7S02,
^ des k. k. Ulyr ischen G u b e r n i u m s .

^ ^ <: -, P r ä m i e n - V e r t h e i l u n g .
(2) Zur Verweisung der für die schönsten durch die Aerarial - Beschaler erzeug-

ten Hengste und Stuten-Fohlen bestimmten Prämien sind heuer folgende Tage
und ^tauonen benimmt worden, als:

I m Lalbacher K r e i s e : Krainburg am 21. September.
I m Adc lsbe rge r K re i se : Adclsberg am 18. October.
I m Ncus täd t l e r K r e i l e : Neustadt! am 3 i . Auaust.
I m V l l l a c h e r K r e l s e : Villach am 27. September.

Pussarniy am 29. September.
Welches zu ^edcrmans Wissenschaft hiemit bekannt gemocht wirk.

La:bach am 28. I uny 1822. » ^ ^
Joseph Graf Sweerts-Spork,

Gouverneur.
Leopold Gra fv .S tubenberg , k.k. Gubernialrath.

Kreisämtliche Verlautbarung.
A 755. (2) K u n d m a ch u n g N r 5374
fur dle Htrafhaus- Aufseher am hiesigen Castcll muß, vermög hoher Gubernlale
^ . ^ ! ^ ' " . " V ^ ? - ' ^ ' - ^ ^ , neue Montour beygeschafft, und deren
Depjchaffung tm Llcttatlonsw ge bewirkt werden.,

Dem zu Folge wird die dlcl!fall Ze Minuendo -Versteigerung/ auf den 22. d.
M . festgesetzt.

Wovon die Kundmachung mit dcm Bcysatze hiermit geschieht, daß diejenie
gen, welche die Lieferung der hierzu bcnöthlgten Artikel und die Verfertigung der
Montour zu übernehmen wünschten, am besagten Tage um 9 Uhr Vormittags,
in dieses Kreisamt zu erscheinen hiermit eingeladen werden.

K. K. Kreisamt Laibach am 1. I u l y 1822.

^ 7 ^ . ' <: tir . K u n d m a c h u n g . Nr .5^53.
^(3) Ueber e.ngchohlte hohe Bewilligung des k., k. Guberniums vom 5. Upr i l l .
^ ^ " « ' ^ ^ ^ " ^ " ^"' ^^' Stadtpfarrk.rche und dcm Pfarrhofe zu S t .
^acob m woach meh^re bedeutende Rcparat.onen vorgenommen, und d.e dieß-
fall.gen Arbellcn und Lieferung des benöchigten Maicrials,wie auck die, die Ge-
memde treffende Drohne, ,m öffentlichen Llcitanonswege dcmjeniqen überlassen
wn-dm, welcher dmelbe zu bewirken um die wohlfcüsicn Pre.se sich herbcylassen

Dem zu Folqe wird die dießfällige Minuendo.Versteigerung auf den i 5 . d .
M . bey diesem k. k. Kreisamte festgesetzt, wozu r.un alle du,cnlgen, welche die
Dcfcrung einer oder der andern Prosessionisten.Arbctt otcr des Maurcr- und Zim-

(2ur Beylage Nro.56>
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manns-Materials zu übernehmen wünschten/ hiermit eingeladen werden/ am be«
sagten Tage, um y Uhr Vormittags/ in der Eanzlcy dieses Kreisamtts zu erscheinen.

K. K. Kreisamt Laibach am 1. Iu ly 1822.^ .

Stadt - und landrechtliche Verlautbarungen.
Z. 726. (2) - Nr. 3171.

Von dem k. k. Stadt- und ̂ anbrechte in Krain wird anmit bekannt gemacht:
Es ftp über das Gesuch des k. k. Fiscalamtes, in Vertretung der Zebul'schen Mcf-
(enstiftung in die Ausfertigung der Amortisationsedictt rücksichtlich der krainerisch-
standischen Aerarial-Obligation Nr. 1114, dd. 1. August 1776/ pr. 400 fi. gewi^
ligct worden.̂  Es haben demnach alle jene/ welche auf gedachte Obligation, aus
was immer für einem Rechtsgrunde/Ansprüche machen zu können vermeinen, sel-
be binnen der gesetzlichen Frist von 1 Jahre/ 6 Wochen und 3 Tagen vor dit-
fem k. k. Stadt- und Landrechte sogcwiß anzumelden und anhangig zu machen/
als im Widrigen auf weiteres Anlagen des heutigen Bittstellers die obgedachte Obli-
gation nach Verlauf tzieftr gesetzlichen Fnst für getödtet/ kraft- und wirkungs-
los erklärt werden wird.
Von dem k. k. Stadt-und band'rechte in Krain. Laibach den 14. Iuny 1822.

Z. 386. (2) Nr. i5l7>
Von dem k. k. Stadt« und Landrechte in Krain wird bekannt gemacht: es scy über

Ansuchen desBalthasarhofmann, als Bevollmächtigten der Witwe N?aria Lukcschlh, in die
Ausfertigung der Amortisationsedicte, rücksichtlich der auf dem/ auf Nahmen der Ehe-

^ leute Anton und M-aria Lu?eschitz, umgeschriebenen hause sub. Consc. Nro. 2ni, vol"
hin 2i5 in der Stadt Laibach / haftenden Sahposten , alg :

c<) der ron den Gheleuten Gregor und Maria CMhcth König ausgcsteNten, auf
Joseph Huber v. Hubcnfeld lautenden Carla bianca od. 4. September 1750 et intad. 5.
August 1760, pr. Ioa fi.

/ 1)) der von der A?aria Elisabeth König ausgehenden, auf Gertraud Hermalin
lautenden Earta bianca dd. 10. April 1769 lnwd. 4. August 1770, pr. 2ac>st.

c) der von der Nähmlichen ausgehenden, auf Jacob Schnidcrschitsch, als vom Franz
SigmundRem, Eeffionär, lautenden Garia bianca, pr. 10a st., dd. «5. October 1766/
und dcs Schuldscheines dd. 6. September 1769 l>i!»d. 17. October »770, pr. 100 st.

<1) der von der Nähmlichen ausgehenden/aufIoh. Siqmund Reich, Priester, lautes
den Carta bianca ddo. 25. September 177a et inwd. 2). Februar ,77i ,pr. 207 st»'
endlich

e) der von d«r Nähmlichen ausgehenden, auf Alexander Joseph v. Schluderba<v
lautenden Forderung pr.: 12 kais. Ducaten, oder 5, ft. 12 kr., dd. »5. May 177» ^
i i i t . d . l i . Iuny 177^ gewilliget worden. Es haben demnach alle jene, welch/auf eben-
gedachte Urkunden, aus was immer für einem Rechtsgrunde, Ansprüche zu stellen verweh
nen, solche binnen l Iahr,, 6 Wochön, und 3 Tagcn s^gewiß anzumelden und rechte'
geltend darzuthun, widrigens die Urkunden für getödtct/traft. und wirkungslos ertlarl
werden würden.

Laibach am 22. März 1822. , ^ < ^ -

z i ^ Z g . ^ " ^ " ^ " ' Nr. 7 0 " ' - .
Von dem k. f. Stadt ' uno Landrcchte in Krain wird hiermit bekannt gcmaa?l<

Ss werde von diesem Geri bte, als betreffender Abhandluugsbehörde bey dem Umstc>u^
als der am 4. Iän. »3n aNyicr im Franciscaner- Kloster verstorbene Kneckt und pat"" l -
te Inoallos/ Ocimus Kos^ier, gesetzliche Erben haben dürfte, die jedoch derzeit unbercnü l



find, assen jenen, welche auf dessen Intcstatverlaß citten Erbsanspruck) haben oder zu haben
Vermeinen, aufgetragen, daß sie selben binnen der von dem Gesche bestimmten Frist
von elncm ganzen ̂ ahre, vomTage dieser ausgefertigten össcntliwcn Kundmachung, söge«
wch bey diesem k. k- Stadt- ^ d Landrcchte gehörig anmelden sollen, als im Widrige«
dieses Bcrlassenschafts- Abhandlungsge^äft zwischen den Erscheinenden der Ordnung nach
aufgemacht, und zenen aus den Anmeldenden cinqeantwortct werden würde, denen es
aus dem Gefehe gebührt. Laibach am ,9. December 1621.

i'Z'44. (2) / Nr. 71^3.^
-.s <- ^ ^ ^ . ! - ^ < ^ ^ ^ ^ ^ ^ Landrechte in Krain wird bekannt gemacht: Es sev auf
Ansuchen d e s P H ^ ( 5 ^ ^ ^ Fidcicommißbefihcr,
m dte Ausfertigung der Amottlsations - Gdicte, hinsichtlich der, vorgeblich in Verlust
gcratocnen 3 1̂ 2 prc. kra.ner. Aerarial ° Obligaten ddo. 1. November ,78c), Nro. 2.98,
!n- 7 5 ^ " ! ^ lautend acwill.iget worden, es werden demnach
a!1e icne, welche auf dlcse Obllgat.on, aus was immer für sincm Recl tsqrundc, Ansprüche
zu stellen vermeinen, aufgefordert, daß sie solche rinnen der gese^ii^n s^U von in m ^ah
rc,bWochcn und o^ogcu sogcwiß anmelden und rechtsgcltend darth, sotten w driacns
auf wetteres Ansuchen des Bestellers diese Obligation für gctödtet, traf und w i r l U -
los crllart werden wtrd. Laibach am 27. December 1K21. ^^..g»

l ' Z -39 - ^ (2) ". Nr. 7027'."'
Von dem k. k. ^-tadt' und Landrechte in Krai^ wird hiermit bekannt geinacht:

Es werde bey dem Umstände, als der allhicr im EivU' Spitale am 2Ü. Jänner l. ^'.
N ^ / ^ ^ " ^ ^ Z ^ a n n Venier, zwey, unwissend wo befindliche, Brüder rückgclafs7n
^ntestat ^ . ^ aufgetragen, daß sie ihren allfälligcn Erbsanspruck auf den
tin Hs /?on ' ^ binnen der von dem Gesetze hierzu besiimm-
fchritt b e ^ ^ .^'lcr ausgefertigten öffentlichen Aus-
N Verlass ^ ^ ^ ->/!^' > ^ ^ ^ / / ^ ? ^ ^ " ^ """elden sollen^ als im Widrige«

^schcn ^ n Erscheinenden der Ordnung
t.t ^ V - / " ^ ^ ^ Verlaßvermogen ,enen aus den Anmeldenden cingeantwor!
tct werden wurde, denen es aus dem Gesetze gebührt,

Laibach am 18. December 1821.
z. Z. 1009. (2) Nro 522« "

Von dem k. f. Stadt - und Landrechte in Krain wird bekannt gemacht: Es seu
über Ansuchen des Herrn Ioftph Ierschinovitz Edlen v. Lowcnarcif, der Maria Anna
6k6,^n . ! ' , und Earolme v. Chautz, beyde gebchrnen v. Löwcnqrcif, dcsDr. 3)!arimi-
^ " ^ ' ^ ^ a c h , Curators ^ä ^ n . , ^ der Franz Xaver Ielschinovih v. Löwengreifsä'en
^ l>/^r^ ""erlich Alphons Hclnibal, und schwerlich I o "
^ ^ , ^ 3 ? ̂  ^"ngre^'schen Erben, dann desselben Dr. Marim. Wuvzdach,
s^novi tz^ Löwen^ ^ a n n Earl Edlen v. Löwengreif, schwesterlich Iosepha Ier
r ü N ^ c k des a ^ '« die Ausfertigung der Amortisations-Edrctc,
^ N ^ ^ ' "us t gerathenen, von Hrn. Franz Rudolph Freyb.
t e r / ^ Äua ft , ? ^ ? > / ^ ? ^bons^ Hanibal Iersckinovitz Edlen v. Löwcngreif, un

^s haben demnach alle iene welche dießfalls, aus was immer für einem Recbts.
gründe. An pmche zu stcNen berechtiget zu seyn vermeinen, solche binnen. Ja " 6 Wo- '
k , 7 n ^ . ^ l ^ l " Wewiß^anMnelden und rechtögeltc..d darzuthun, als im Widrigen,
^ n l , ^ s ^ > ^ ^tt, tel ler,das, auf vorgedachtc Schuldurkunde l"e
^ ^ < . n . / . . l^^c Intabulanons - Eomficat für getödtct/kraft. und.wirlunaslos er.
Uau werden wad. Laüach am 25. September 1621. ^ " " r^



Vermischte Verlautbarmgen.
I . 75l. Lici tat ions - Edict. ^6 Nr. 8i4.
' (2) Von dem Bezirksgerichte Radmannsdorf wird hicrmit allgemein bekannt gemacht:
Es fty auf Anlangen derIgnazRabitsch'sch^Puppillen-Aormünder m den versteigcrungs-
welscn Verkauf der zu diesem Verlasse gehörigen zu Krepp sud Nco, 6 liegenden Hauses
sammt dabey befindlichen kleinen Garten, im Schätzungswert!) pr. 600 ft,, eines Holz«
antheiles, im Schä^ungswerth pr. 25 ft., der Wirthschaftsgebäud?, im Sckä^ungsroerthe
pr. 25o st., und desOßfeuers in d^r Schmiedhütte uPungart mic 5 Nägclscdmiödsföcken
und 3 Kohibehältnissön,nn Schä'tzungscverthe pr. 25o ft., gewilliget, und zur Vornahme
dieser Fcilöicthung 3 Licitarionswgsa^ungcn, und zwar die erste auf den 24. I u n y , die
zweyte auf den 22. I u l y , und die dritte auf den 23. August d. I . , jederzeit Vormittag
von9bls l 2Uhr , in dieser Amtscanzley mit dem Beisätze festgesetzt, daß, falls dlese Rea-
litäten bey der ersten oder zweyten Licitation nicht wenigstens um den Scbäyunqswerth
an M^nn gebracht werden sollten, selbe bey der 3. Tagsatzung auch unter demselben hind-
«n gegeben werden würeen.

Es werden demnach alle Kauflustige, insbesondere aber die intabul i rkn Gläubiger, als
Mar ia Hauptm^nn, Johann Mu l l ey , Ursula Rabitsch, Joseph Hauptmann, Andreas
Schlieber, Andreas Sckaller, Mar ia Pibroutz, als Übe-rhaberinn des Thomas Pibroutz'schett
Vermögens, Mar t i n Rabitsch, Joseph Suppan, Georg Icglitsch, Anton Praprotnig,
und die Andrä Slamnig'schen Gcben zu den Licitationen zu erscheinen vorgeladen. Die ^
Lic itationsbcdingnisie können sowohl täglich/ als dey der Licttation bey diesem Bezirksgs"
richte eingesehen werden.

Bezirksgericht Radmannsdorf am 22. M a y »622.
A n m e r k u n g . Nachdem bey der ersten Licitation sich kcin Kauflustiger gemeldet hat,

so wird am 22. I u l y 1622 zur zweyten Licitation geschritten.

Z . 75a. O d i c t. aä Nro. 5og.
(2) Von dem Bezirksgerichte Radmannsdorf wird hiermit allgemein bekannt gemacht:'

Es sey auf Ansuchen des Lucas Jäkel , von W a l d , durch seinen Bevollmächtigten, Herrn
Jacob Suppan , in die exccutive Feilbiethung der, dem Franz Grilz von SchcrouniK
gehörigen, wegen richtig gestellten 66 ft. 20 kr., m i t Pfandrecht belegten, auf 55 ft. ge-
richtlich geschätzten, aus i Pferde, 2 Kühen und 1 Schwein, dann eines Wagens bestehen*
den, beweglichen Gütern gewilliget und es seyen zur Vornahme derselben 3 Licitations-
tagsatzungen, und zwar die erste auf den 26. I u l y , die zweyte auf den io . August uns
die dritcc auf den 29. August d. I . , jederzeit Vormittags von 9 bi3 12 Ukr, loco Sche-
rounitz mi t dem Beysatze festgesetzt worden, daß, falls diese Gegenstände weder bey der
ersten noch zweyten Licitationstagsatzung um den Schätzungswerts oder darüber an Mann
gebracht werden sollten, selbe bey der dritten Tagsatzung «uch unter demselben yindaN
gegeben werden wurden.

Die Licitationsbedingnisse können sowohl in don gewöhnlichen Amtsstunden in diescl
Umtscanzley, als auch bey den Ncitationcn eingesehen werden.

Gs werden demnach alle Kauftiebhader zu den Licitationcn zu erscheinen vorgeladen»
Bezirksgericht Radniannsdorf den 20. I u n y 1822. '

Z . 754. A n m e l d u n g s - (5 d i c t . Nro . 99^/ ̂
(?) Von dem Bezirksgerichte Wcirclberg wird bekannt gemacht: Es sey über G ^ " ^

Joseph Kauschcq's bedingt erklärten Grben, zur Erhebung allfälliger Passiva nach dei
sen am 3 i . März v. I . zu Grcife»ucrg (Verch) verstorbenen Ghon'eibe Maraarctya^

^ gebsrnen F inz , der 24. l. M . bestimmt worden, an welchem Tage sie um 9 Uhr V ^ '
mittags werde vorgenommen werden. .

. Gläubiger oder Erden gegen das dießfälllge Verlaßvermögcn, mö^en chre An'P^
che sogewiß bis dahin hier geltend machen, als sich sonst die (5rstcrn die Lolgen oeo 3-
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3lH.b. G. B. selbst bcyzumcsscn haben werden, und der Verlaß t>cnen e'mgeantwcrtet
werden wird , welchen er naä' Gesetzen gebührt.

Bezirksgericht W'irelbcrc! am 4. Iu ly 1822. '
Z ' 7^5. V e r l a u t b a r u n g . <2)

M i t Bewilligung der Wol, Nöblichen k. k. illyrischen Domaincn-Administration wer--
den an nachbenanntcn Tagen Vor-und Nachmittags zu den gewöhnüchen Amtssiunden in
der Amtscanzley dcr k. t. Stautsherrschüft Landstraß n^dsichcnde ihr eigenthümlich gehs-
rigcn Jugend' und Wein- ^ hcnte, dann Bergrechte und Zinsweine, in sechsjähcigen '
Pacht, daß ist vom 5. November 1822, bishin 182a versteigert werden, alö:

2lm 16. September 1622.
Die Wcinzehcnte sammt Bergrechten von Weinberg bey Arch,. Wutsä)aberg, «5eb°

lenig, Vischna-Gora, Blrnberg, Raschkivcrch, Tschclle/An-.cnberg ( I I i uvakc -^H.^^ ) ,
Iurmannsderg, Nußdorf, Obcr-und Unter-Wotschberg/Gleboya ttsch, I rouh, Gun-
dabcrg, St . Georgenderg (ä^tsc^e), Ponique- und Savodcbcrg, Odinschloß ( 3 , ^ 2 ^ ) .
Vinarberg, Ostcrzbcrg, Schcrnlerg, dann der bloße Weinzehent von Steinaraben, der
1̂ 6 Woinzehent ln Oberfeld und der i)3 Weinzeyent. in der Pftrr heil. Kreuh näct st
Landstraß, und endkch d,e bloßcn Bergrechte von Slinovih, Schcrouniä, Zclline, ^irie,
Gradische, Gadovapctsch, und Gasitzberg.

Am 27. September 1822:
Der Gut Preyßegger Schlüftruntwein, dann die Zinsweine von Zirie, Rauno,

Smednig, Schabieg, Dobrava, Langcnarch, VisoNa, Vidcm, St . Agnes, Nicdcrdorf,
Oder- und Unterpoverschie, Wrcsie, Bucddcrf, Untcrnberg, Icl lcnig, Kcrstclle, Kcrsch-
dorf, Osterz, Werlog und Premagoutz, und endlich sämmtliche zu dieser StaatShcrrsä'ast
gehörigen Iugendzchente. ' > ' / >

Pachtlustige werden demnach an obbestimmten Tagen zu diesen Pachtversteiaerunaen
hlermtt mlt d^n Beysatze elngcladen^ daß die dicßfäliigen Bcdmgnlsse täglich zu jeder
Amtt,)slunde bey diesem Verwaltungsamte eingesehen werden tonnen.

Ucrigens werden die bctr.ffenden zehcnt-, berg- und zinswcinpftichtigcn Grund«
holden hiermit aufgefordert, ihc gcsctzliä cs Ginstandsrccht durch ihre bevcllmächtifttcn
Aussckußmänner entweder gleich bey der Versteigerung, oder ader länqstcns binnen dem
velschriftmäftlgcn Tcrmuic von 6 Tagen um so gcwifscr geltend zu macl'cn, als im N'id»ri-
gen Falle hierauf kcine Rü tn^c genommen, und die Zchcnte. Bergrechte r«>d ^.inswcine
ohne weiters den Gistchcrn in ^acktgenuh ühcrlasscn werden würden. ^

Verw. Amt der k. k. Staatsherrschaft Landstraß am 29. Iuuy 1L22.

3 ^ 5 2 . . ' , ^ . „ V e r l H u t b a r u n g. ' ^ ^ aä N r o l ' ^ T "
(2) Von Sette des Bezirksacichtes Ponovitsch wird be-kannt gemacht, daß alle jene,

welche an nachstehende U>cNa',c einen Anspruch zu machen gedenken, vor diesem Ge.
richie, und zwar:

»ä 2) nach dem zu Arschiftle verstorbenen BaucrValentin P^sckarscheg, und
»ä d) nach dem Martm Kovitsch, gewesenen Bauer und Grundbesitzer zu Nnte^

yöttttsch,am 9. I u l y l. I . V o r m i t t a g s , u m 10 Uhr ; dann
»ä c) nach dem Georg UNauf, gewesenen Baucr, vcn Zirkusche, und
»ä 6) nach der Mana Denwuscheg, von Untcrhöttitftd,

am l ö . I u l y l. I . V o r m i t t a g s um 10 Uhr
zu erscheinen und chre Ansprüche um 1o gewisser geltend zu mqä en wissen werden, al i
«ack Verlauf dieser Fnft das Berlafscnschaftsgeschäfl der Ordlwng nach bcr.gclcgt, und
das Verlaßvermögen icncn cirgeantwortct werden nurde, dcnen cs aus dem Gesetze
gebühret. Bezirksgericht Vonovttsä) am i^. Iun,- 1822.

3- ^20. ^ d i c t a l - V o r l a d u n g (5)
womit nachstehende, unbefugt abwesende Nescrvc. Wunncr der Bezirtk-Obrigkeit Rad«
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mannsdsrf aufgefördert werd?n, sich binnen 3 Monathen s^aewih persönlich vor ihre gf«
nannte Obrigkeit zu stellen od>:r sich sonst über ihre Abw s nkcit zu rechtfertigen, widri-
gens dieselben nach dem 2l lswanderunyspatente behandelt "r!^n wiirdcn.

3t a h m e n-. Wohnort. ^ Pfarr. .

Jacob Fhischniger ScherouniH 8 Nodein zu Bresnitz
Paul Ermann Stcindüchel 5) Steinbüchcl

B^Z'rksobrigkeit Radmannsdorf am 26. Iuny ,822.

Z. 723. E d i c t. (3)
Von dem Bezirksgerichte Haasberg wird bekannt gemuht: Gs seyen zur LiquidirunA

und Abhandlung nachstehender Verlässe folgende TagsaßUligcn bestimmt worden, als:
a) der 22. Fuly l. I . , nach dem in Zirknitz vor mehreren Jahren verstorbenen 3̂ <

casMekinda, nab dem in M ^ n i h vor i^Iahren ab ins,«>!a!o verstorbenen Ant. Udoutsch,
und nach dem vor 18 Jahren in Zirknih 2K int<:8l2^ abgclebten Hcorg Mikolitsch.

d) der 23. Iuly l. I . , n.xl) dem im Jahre 1809 mit Hinterlassung eines Testamen.-
tes in Sberaunih verstorbenen Jacob Rok, nach dem an 12. April 1822 iulKoschlck
»K intk!8tatc>.ibgesbiedcncn Hrep^an Modetz, dann nach dem vor mehre en Jahren, in Man-
nitz abgelebten Joseph Ierneitschitsch.

c) der 24. Iuly l. I . , nach dem in Märtensbach veriorb^ncnLucas Levcr, und nach
dem eben auch in Märtensbach vor n Jahren mit Testa n^nt verstorbenen Martin K>.̂
schanz, dann nach dem a?n 26. März 1822 in Flekdorf mit Testament verstorbenen Jo-
hann Molk. .

> ll) der 29. Iuly l. I>., nab dem vor 9 Jahren in Dberloitsch verstorbenen Gregor
Ier ina, dann nach dem am 21. ^:vruir l. I . in Ob'rdorf verstorbenen Barthelin^
Molk, und nach dem vor 20 I.^ren in Mirtcasbach ver'torbenen Blas Kundare, unö
nach dem vor ,3 Jahren in Tcheraunitz verstorbenen Ii^ca^ Yribar.,

e) der 3o. July l. I . , nach dem vor mehreren Ilhrcn, in Zirknitz verstorbenen
Mathias Wisar, nach dem am 2l^ Jinner »822 in Godo nisci) verstorbenen Lucas Wren-
tschitsch, nach dem am ii). Jänner 18)^ »n Gcahovo versto.-benen MatthäuH Iemetz, unb
nach dem am 12. lloril ^822 in Oberdorf verstorbenen Blas Gostischa.,

il) der 3 i . Ia l ) l. I . , na h im Jahre 1804 in? UNa'a r^rstorbenen Mathias H"-
bar/ ferner nab den, im Jahre i 8 i ) in Scherauni.) ay ^sbiedencn Iicod Koroschetẑ
dann nah dem in Unterftcdorf vcrstocoencn Paul Hpac n l̂ck^ und nach dem am ^ l .
M.,y l. I . in'Zodoviceh abgelebten Lucas 3c';kooitz.

(5s ,oerde, da^er mittclt gegenwärtigenEdicces asseiene, welchean dem eincn'odec
dem indecn.oieftr Ieclässe' was i ,nn:r far Uaspcüche, en^oeder al^ ^rden oder Glä'udl«
ger ^,1'e.l, ooec velbe oazu ct v.vs s').Uden, aufgefordert, s^geviß an dem zur öl.iuidlrung
und ll chan^lung )e;sel?en besti nml>.'n ^aze, vor diesein. vecichte um 9 Uhr Frühen "'-
schellen und ihre ''.l isprü be an!,u,n:l.)en und gehörig oarsuthun-, oder'adcc ihre ^>H"^
den an^uzedcn, als sonst >̂̂ r Verl,^'j!dcn si h legitimiren)^ 1 ^rbeir eingea>ltwortet u ^
^egen 3ie Zbildner l n ^ebt^ve;e eing,?shcitte'l werden oürde, die s.lunseligen ^ ^ ^
biger aber sich die Holge des §. 814- b. G. H. selbst zuzuschr^ben habetr werden.

Bezirksgericht Haasherg am. 3. Iuny l.32.2..



^ ' 7^?' ^ ^ , V o r l a d u n g s - E d i c l . (5)
Bon der Vezirfsobrigkcit'^ hurn und Kaltcndrun N'ird den nas'bcnanntcn, unbe«

kannt wo sicl) befindlichen Individuen bedeutet, daß sie sich bis Cndc December d. I . so«
gewiß zum Bezirke zu stellen h.,ben, als im Widrigen sie nach dcm Auswanderungspa-
tcnte vom io. August 1784, und andern gegen die unrcfugt abwlsendcn ergangenen Vor«
schnften behandelt werden.

Laibach am , . Juny 1L22.

^ N a h m e n ^ ^ ^
Z der Geburtsort. Pfarr. ^ ^ « Eigenschaft.
^ Abwesenden. Z ^ A

^ I Thom.Schusterschnicy bische ' T ^ s c h ^ ^ " ' ^ L ^ e d i ^ ' Consc. F l .
1 Barthelmä Schager Iaror Lixoglou 29 22 —" ^ -
1 Martin Saidcl SaNoch Mariafcld 20 19 — —
1 Johann Widmar Aus,cigoritz Brescvih 33 24 ^ Rcservc FI. ^
1 Jacob Dujat Woitsch Maria Bcrk.-^7 24 — Netr.Fl. /
1 Mathias Sentscher Podwolnig Sosiru 21 21 — Rcserve-Fl.
1 Thomas Kumar ^allcch Mariafcld ^ 20 —
1 Jacob Dnnnig > de. do. 2-7 21 — Rekr.M.
1 Andre Saverschnig «Galcrje Dobrava 'L 3o - o.Poß abw.

l ' ^seph Schlnkcutz l Scl uiha do. 21 26 — ° - ^ " ° " '
1 Matthaus Wisiat »Dclrava do. 3d 29 — —
> PaulKor i tn ig Pkschuitza ^ Bresovih 5 5 i — —
T Johann K l i r r «Gk-nitz Mar ia Ber t . 5 16 - _
1 ^ n n o n Scntz l Untctschischka do. 5 i 17 — —
» ^oscph ^oschcnina l do. do. 64 35 — —
1 Franz Stroy «Oilc Rudnig b 21 — Landw. ^ l
1 Martm Porenta s do. do. ' ,1 25 — ,,. ^ ß <,bw
1 Mathias Iessich lLixoglou Lipoglou 4 2d — ' ^ " w .
1 Matthäus Kastcllih lPalze do. 11 27 ,—
1 Joseph Schidan sW<5nitz Cosiron ,4 25 —
1 Matthäus Mahrn ß do. do. i"/ 24! —
,. Ierni Partl > do. do. ^ 2 7 ! — —
1 Marnn PaNl « do. do. ,K 22 — —
1 Michael Schager l do. do 21 26 — —
, Lucas Garbais Et, P«ul Lipo l̂ou .2 5i - -

: ^ i ^ ^ ^ ^ ^ ^ 7 " " g Soäou ^ 4 I - -
' Z''dann Koschak s ^0. do.' 4 26 — __
, Jokph^raycr, «Sodudr do , 2 2 3 — »_
1 Johann Köder »Wisovik S t ^cter 53 22 — ^_
» Matthäus Pesdicr « do. ^ 5^ 22 - , , _
1 Mar t i n Thomann lO'ccthruschza do' 1 3« — ___
1 ZAartm Ingolitsch ß St^hansdorf do' l^^ 2b — __
1 Johann Dimnig j E l - f p e Monafeld ' ' 2 4 — —
7 Andre T imnig l do. ' dc ' ^ ^5 ii
1 Andre hridar « do. do' !, 24s — ß —

^ Johann Marinka z do. do^ ,2b 29 »— « ' —
^ ' l » ! '! i
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^ N a h m e n ^ ^ ^
,5 der Geburtsort. Pfarr. ^ ^ Z Eigenschaft.
<̂  Abwesenden. .^ ^ Z

i » Andre Saitz Oberkaschel - M a r i i f e ! ) >? 29 l<ci^ ohnePaßabw.
^ 1 Undre M e l)le do. do. '.2 42 — — l
! 1 Fran-, M.-chle ' do. do. 22 3«., — —

i ,^iat>i, iS Mechle do. do . 2? 5 ^ —
1 Blasius Me.dle do. do. 22 19 — —

^ 1 M a t t h . IarantsHitsch do. do. 2Ü 25 — —
» Johann Wcßlay Untcrkaschel do. 7 5<» —
1 Franz W^ßln) do. da. 7 25 '—
1 Thomas P.es^tnig do, do. 25 ^7 —

! 1 Ioscph Saiy do. do. 26 24 — —
i 1 Sebastian Michelz Laase S t . Helena 7 32 — —

1 Mathias Proscheg da. do. 14 21 — —
! 1 Johann Schuster Podgrad Lustthal 7 22 — —

1 G^org Karenz do. do. 6 , 2 5 — —
! 1 Gregor Smreitz Salloch Mariafeld 1 6 1 9 — —

1 Iohmn Drager Untersadobrova do. 2 2 2 —^ —
1 Georg Imcsch do. do. 5 25 — —
i Ggidlus ZaU) Obcrsadodrova do^ , 0 2 » —
» Georg Lcschar Snedcrje do. 25 2« —
» Johann Si'ustcr OderganUing S^. Martin 9 5l —
1 G?orq Rcbul do. do. ' »9 27 — ^,,s. ^ , ^ t l . '
1 Joseph Peterl in Mittergamlinz do. 6 24 — ohnePaß ad".
», G^org Schager Untcrgamlmg do. 5 2ü — —
1 Georg Schager do. do. 2, 25 ,— —̂
1 Anton Ii3edeng TschernutsH TschernutfH ^ '23 — —
» Gaspar Dobrautz do. do. 25 25 — —
1 Valentin Podworscheg Gmaina do. 3 ^ — —
1 Lucas Kn's I.'scka do. 7 22 — —
i . Johann Wanka Beischeid S t . Iacsb i'< 17 ^ —
, Mart in Uoqlar do. do. 27 20 —
, Lorenz Preletnig I?schza Icschza 20 25 — —
1 Georg Sat t le r Kletsche do. 4 26 —
1 Joseph Sever do. do. l3 27 — —

7 "

Gt t re i d -Ou rch f chn i t t s -P re l se i l t La ibaH oom 10. I u l y 1822.
Weitzen . . . . 2 st. 4a kr.
Kukuruz . . . . — „ — „

Ein nieder - österreichischer Korn . . . . . — „ — „
m>.<..« < Gersten. . . . . 1 „ Zo „

Halden. . . . . 2 „ t) »
^ Haber . . . . . 1 „ 12 »



Aemtliche Verlautbarungen.
2 . 7«9. ^ ' V e r l a u t b a r u n g . Nro. >?343.

^») Dick.?, issvr. Zol l . und S,'.!zgefäNcn-Administration macht hic-mit öffentlich kund,
d.ch für die Pachtung der Wcgmaurh an dem alten Schranken zu Trieft, so wie dci Weg.
Uiid Br'lckcninauthgefäNö zu Möttling in Unterkrain, auf die Dauer vorn i . September
l. ^ „ biö letzten October 182^, ncucrlicke Vclsteigel-uugcn, und zwar für die erste Station
«m c2. August l. I . Vormittags, in der Cange^ dcö'k.l. hauptzoll. und Mauthoderam«
tes Trieft —und für dlö zweyte Station am 10. August Vormittags, in der (Zanzley d<s
f k. Sal^amrcs zu Neustadt) m Untettr.in, wecc en vorgenommen werden.

Wozu an die Pachtlu^tigen die Glnladung mit dem Beysatze ergeht, baß lncfür die
räbmt'chcn Pachtbedingnmc zum Grunde u.ld oie gleichen Ausiuftprelse wie bey der frü-
hern V^fi'igcrung festgesetzt werden.
' Lalbacv am 9 Iuly i«22.

In Eltrantung d«« Herrn Gudermal«tttzs,
C u r t e r.

^ ^ ^ r e »1K >» 0 r s .
Vermischte Verlautbarungen^ " ^ ^ ^ ^

V «56. Fe i l b ie thungs -Ed ic t . ^ Nro ^< ;
l'.) Vo« dem Bezirksgerichte der t̂aacKherrschHft Frcudcnthal wird, in Folge Ersuch,

schreibend dcö bocklöbl. t. t. Stadt- und Landrcckts zu Laibach, befannt gemacht: sss se„
«uf Ansuchen de^AndreaK Nattistlk, wider MatthauK und Johann habve, von Oberlai«
bach, wegen schuldigen 25o ft. M M . sammt 5 pcto. Zinsen scit 4. Iuny 1820, dann i5ss
49 kr. Executionzkosten von dem ^meldeten k. k. Stadt, und Landrechte, in die crecuti^
vi Feilbiethung des. in die Erecution gezogenen Modilarvcrmögens der Schuldner, be«
stehend in cini^cn Zimmcrcinrichtungsstuäen, dann der, dem Matth.Habbe eigentbümli«
chen,der He!lschajt Lortsch dicnstdaren, auf 460 ss. geschätzten Realitäten, benanntlich des
zu Zleuederlaî ach gelegenen Hauses Nr.5^>, des Geräuthti gsreina Klaniza und des Ge^
meinantdclls per Bankouki, geirilliget worden.

Hierzu werten nun drcy Termine, und zwar der erste auf den ,. August, der zweyt«
«uf den 2. September und der dntte auf den 5. Octodcr d I . jedes Mahl Vormittags
um g Uhr, am Qltc ter zu versteigernden Realitäten zu ObcNaidach mit dem Bepsahe
bestimmt dak, „n FaNe dicsc Realttäten oder Mobilarc bey ciner der zweo erft.n Ber.
ste.gcru-'.cjstags.hl ngen mat an M^nn «,i>. rächt werden sollten, selbe bcy der dlittcn Per«
fteigcrungauch unter dem^chätzung we t ehindan gegeben werden wurden Wozu sämmt-
liche Kauftmnge zu elft)c,nen mit ocm vorgeladen werden, daß sie inzwischen die Lictta«
tionsledmgnlsse rcv diesem Bezirksgerichte einsehen können.

Aeu^ntoai m 21, Juno iÜ22.
'3- 767 . . ^ « ' l l d r c t d u n g ^ G d l c t . a.l Nr. ^ d 3 . ^

(l) Von dem Ve^rtsgörlchtö Wlpbach wird hiermit öffentlich kund gemacht: (,'b s.«
über DeligaNon dss hohcn t. k. Stadt und Lani)rechtcS in Kram, dir öffentliche n/il
biethung der, zum Verlasse dcs verstorbenen Pneftcls Ics^pb Waitz, in O.erftlc a c ^
rigen Modilar - Osseten, als: Kle^ung, Wasche, h'.us- und Kückcngcrat"e 'd^,n
Wemgesuirre, auf den 25. ^uly d. I . , früh um 9 Uhr, im Qrte Oberfel:, ueacn a l ' i ^
bare >5ezÄhluna bestimmt worden; wozu die Kauflustigen zu «scheinen tingelten werden

Beziitvgencht WipdHch am 2tt. Iuny 1622. "<^en.

Z.763. „ « . F ^ l b i e t h u n g s (Kdict. 26 ^r , ,255.
(1) Vom BezkksÄerichre Wlpdach wird hleimit öffentlich kund g>.machi: W sry über

Ansuchcn dcs Balthelmä hrcnn, aus Verd, nuuiine stmcl ToHtcr tzus.chnh Hrcun, weHen

(Zur B.yla^e Nr. M



schuldigen 76 ss. <?. 5. e., die öffentliche Feilbiethung der, dem Johann Wcitz, von Zols,
gehörigen , und gerichtlich eingcantwortet.'n Orhschaftssorderung rcn 2oo ft. M . M . , im
Oxecutionsrrcgc qewllligct und hierzu die Feildicthungstermine auf den 20. August, 20.
September und 2 l . Octobcr d. I . , jcdcs Mahl Vormittags um 9 Uhr, in dies l Amts-
canzley mit dcm Anhange dos 326. §. a. G. O. bestimmt worden,, daher dic Kauflusti-
gen an genannten Tagen und zur dlstimmten Stunde hierzu zu erschemcu eingeladen
werden. Bezirksgericht Wipbacb am 2^. Iuny 1L22.

Z . 766. ( i ) Nro. 200.
Von dem Bezirksgerichte Ncufiadtl wird bekannt gegeben: Es sey auf Ansuchen der

Anna Pellcritsä), aus Neustadt!, in die Ausfertigung des Amortis.ztions Cdiccs, vück->
sichtlich nachstehender > auf dem Hause der Bittstellerinn sub Nro. t ^ in der Stadt, Rect.
Nro. 47, intabulirten Schuldbriefts, als: jenes dd. Neustadtl 21. December ,77.5, intab.
2. September 1795 pr< 100 ss., ailsgcstelll v!)nIobann VideditsH, an Johann und Ann>»
PeN.titsch lautend; jenes dd. '6 . Mär^ »777 vr. »ooft., «», int,^d t̂ ol!<>in an ^ieBidedlt-
fchtn Erben lautend, ausgestellt von Johann Peüecusi): j-ncs dd. ^ intab 26. 2lugust
,790 pr. 198 ft. 20 kr. an Mathia Nomina lautcno, gcwilllget aorrcn-, ('S haben dcm>
nach asse jene, welche, aus was mnncr für einem Rcchtsgrunde, auf vorgedazcte Posten
Ansprî che machen zu können vermeinen, selbe linnen l Jahr , 6 Wochen und 5 Tagen
vor dicftm Gerichte sogcniß anzumelden und anhängig zu macken, al5 im ^ idr iqen auf
weiteres Anlangen der Bittstellerinn Anna Pelletitsch, odgedacdte drco Schulddsicfe nach
Verlauf dicftr gcseh.ichcn Frist fär getödtet, kraft» und wlrkungslos erklärt werden.

Bezirksgericht Neustadtl am 1. I u l y 1822.

Z /753 . " ^ (») Nro. 1U6.
Bon dem Bezirksgerichte der Herrschaft Sonnegg wird bekannt gemacht: Os sey auf

Anlangen der Macgaretha Puzichar, i» die exccutive Ieilbiethung ^cr, den Mar lmPa«
zichar gehörigen,.zu (Hchelnnle gelegenen, der Herrschaft Zobelsderg snb Rcct. Nro. 5g9
dienstraren, auf 25c» ft. M M . geschätzten 1̂ 2 Kaufreckiohube gewiNigct.

Da nun zu deren Vornahme der 3a. I u l y , 27. Nuzust und 2. Ocrodcc l. I . bestimmt
worden sind, so werden Kauftustige an den oddestimmten Tagen, jedes Mahl Vormit-
tags um 9 Uhr, am Orte der Realität mit kem Bcosatze zu erscheinen eingeladen, daß
bey der dritten Tagsatzung diese Realität uuck unt?r dem Schä^ungswerthe hmoan gege-
ben würde. Die Bedmqnisse nnd in der Canzley zu ersehen.

Sounegg am 10, I uny »822.

Z . 757. ( ^«nvoca t ions E d i c t . ( i )
Bon dem f. f. Bezirksgerichte Id r ia werden auf Ansuchen der Witwe Catharina

Terpin, als zum Nachlasse ihres Ehcwirths 3/iatthälis Tcrpln, genesenen dasigen provi-
sionlrten BecgmannZ, unbedingt erklärten Vertrags^! w n , alle diejenigen, welche eine
Forderung odcr aub Trbsansprüche an besagten Nachlaß zu stellen vermeinen, mit delN
Anhange vorgeladen, daß sie lhre allfäiligcn Forderun^n und Anfauche bey der auf dcn
7.August d . I . , Vormittags um ZUdr, in dasigcr Gerichtscanzley oestimmtcn Tagsaoung
sogcrviß anmelden und daNhun ^Ncn, als widrlgcns dieser Verlaß der Ordnung nach ab'
Kchantelt und der sich erklärten Vertra.'.öerdinn eingeantwortet werden wird.

K. K< Bezirksgericht Id r ia am 5. Iu lu .,^22. ,

Z . 759. ^ . ^ (<) ^ 3tro.2^3. >'
Alle jene, welche an dem verlasse des, am 2a. Pecember »62, zu Brundorf vcrstor»

bcnen Andre Rosmann, aus was immer für einem Grunde, einen Anspruck zu î acbcn
gedenken, haben ihre ?lnsprüche bey der auf dcn 7. August d. I . vor dlcscm Gcrickte be-
stimmten Tagsahnnq ftgewiß anzumelden, widrigenö dai Berlassenschaftsgcschäft dee
Ordnung nacl) geschlossen würde.

BczirksHericht Sonnegg am 5. I u l y 1L2».
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^ n A ^ ? ^ 3 > f ^ Herrschaft Thurnamhart wird bekannt gemalt: m fty aufAnstt.
chen des Thom^Bttsoeg, Mullner zu Vldem, und Io5 Korntsch, v. Vatsche,in dic gcricht.
llche verstclg.rllche Veräußerung der, denselben gehörigen, am Sanstlome bey B i ^ m
befindlichen, in trey Muhlgangcn und emer Stamvfc lestehenden qanzncucnScl issmahl«
muhle, aus freyer Hand gcwUliget ^ orden. Da bicr-u drel Termine und zwar f " d e .
ersten ^er 3o Iuly für den Gerten der ^o. Äuaust'.no fi'r d^n " i w n dl Z o ' U tem
ber l. I . mtt dem Bcrsatze dcstlmmt worden, daß, wenn dicscM >l>le weder beo dem er«

finden und idrc Andothc zu Protocoll zu gcden h,7en ^ ' ^ m t f c l d ^. ^.^^ ^ ^ emzu.
Bezilks^crick^Thurnamhart den 22.' Iunr 1622.

Ion dem Bezuksgenchte vaasoerg wird bekannt gemacht- sts sen ^„f ? x -,, s
dcs S.mon Herdlh, von Z.rkniß, uno des Mathias M a r ^ u V ^ t s l vo! ^ ' ^n l .ngc le
wider Gcora Tschent char, von Z^rknitz, wegen s ^ ' g e n ' ^
sammt ^infcn und Unrojtcn in dle cxecunvc Versteweruna der d/m l - , / .«^ ? ^ ^'
der He r ru f t haasderg dienstbaren Realita«en , als n A V ,) ""r ^
der.Wicftn Platsche Su.ste und Picrouz, Nect. Nr. 4 ^ 8 und 4 ^ 9 . 2 n S t K . 3 /
gerlwtl̂ ck qcschatzt auf 23i ft. 20 tr.; da.in d) des aanzcn 3aad>> . / ' , l ^ ^ , ? ^ ^
und dcr Wicse Laas u Slwenzi, Rett. Nr. 267/2, g e r Z M i c h H ^ ^ c k ,
worden. Zu dicscm Onde werden nun drey B e r s t e i ^ ^ ' . ^wU.lgct
den25. Iu l y , 22. August, und Z. October l ^ ^ " "^ zwar auf
m . , mit oem Anhangeangeolonet d ß 'wenn ^ ' o?er'' ^ n ^ ' ' " s ^ ^ ^ ' t -
teu wedcr bey der ersten noch zwcoten Taasanun/ w ^ ^ ' ^ : > ^ ^ tles.r ^callta-
ber an Mann gedräut werden ttnnt" ^ " " " " ' 'b darü.
tzung hin.an gegeben werden soll. B e z i r k s g e r i ^ ^ ^

(3) Von dem Beznksgerich.e der Herrschaft Kreutberg wi.d hierm,t öffemi^V..
kannt gemacht: Ci se» über Ansuchen °e« koren, tenlschea, von D ° . »7« ̂  l

' Bescheide v°,n 24 l. M. , 3, 332, m d.c ĉ ecurwe z " N u n « e? d/,n ^ "

; e° dm !Zd r ^ ° und"F«°^K:7^r" ' ' " ^°^ 'ne d?»b°n ftu°u
s< des Ex c,ui>ten,für °>eRealitä sttb!^>m°'" " ^ > «> Orte ^uchcn undHau-
Feilb.ethungstermme auf,den 27 Iuly^ 2 « ^ ^ ^ « . . ! ^ " " K ' " " « ' " ° , d«
jede« Mahl V°rm.tt»g« um c, Uhi, »uch im ^? / ,n , ^ / ^ .̂ < » " ° ' ' ' ^ '



Deien zu Folge daher die Kaufiiebhaber mit dem Beysatze hierzu vorgel«'
Ven werden, daß die F?ldfrüchte gcgcn glei i> bare ^e^ahlung stuck- und versteige
fungswnse veräußert, hinsichtlich des zu veräußernden Reale hingegen die Fe i lb^
thungsbedingniffe zu dm gewöhnlichen Amtsstundcn in der dleßgerichlllchen Amts-
ianzley eingesehen werden können.

Bezirksgericht Kreutberg am 2/^. I uny 1622.

Z. 7^3. V e r p a c h t u n g s - C d i c t . (3)
Durch das Verwültungsamt der iVtaatsgüte? zu Neustadtt wcrdcn an

nachbensnnten Tagen und Orten einige zu dem Collegiat - «HNfte Capuc! von
Z'teustadtl gehörigen Domimcal - Realitäten mittelst öffentlicher Vcrsteign-ung
auf 6 nacheinander folgende Jahre, als seit 1. November 1822 bishin 1628,
im Ganzen oder auch stückweise, je wie sich mehrere PachtUebhaber vorfinden
sollten , nun veroachtct werden / als:

Am i5 . I u l p dieses Jahrs Frühe, um 9 Uhr, der Dominica!.Mayerhof zu
Paka, im Orte des M<werh >fs selbst.

- 16. detts Tags darauf der Dominical-Mayerhof zu Pol-
, tenderf, und

5 i ^ . detto die einzelnen durch Neuldinzinmg anheim gc,
fallenen Dominical^Grundantheile, als G ä "
ten/ Aecker, und Wiesenfiecken/von dem obern
Stadtthore zu vleus!adtl, dann Kuchel- un>

Obstgarten am Cavitler-Gebäude zu Ncusiadtl; diese letztern in der verwal-
tungsamtlichen Canzlcy zu Neustadtl.

Pachtliebhaber werden hiezu vorgeladen.
Verwaltungsamt der Staatsgüter zu Neustadtl Hm 16. I uny 182,.

I . 776. (,)
I n der Leopold Eger'schen Buchdrucker^ in der Cpitalgasse 3Iro. «67, ist zu habe»»'

V e r z e i c h n i s
d e »

H a u s b e s i t z e r
in der Hauptstadt Laibach und den Vorstädten

i m J a h r e » 6 2 2 .
Gefalzt 10 kr.

K. K. L o t t o z i e h u n g am 6. Huly 1L22.
I n Trieft. 78. 71. eg. ß i . Z.

I n Grätz. Io. 12. 32. 17. 3g.
Die mchsien Ziehungen werden «m 20. Iulp und 2. August abgehalten werden


